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(H.- H. Nolte, Bullerbachstr.12, 30890 Barsinghausen) 

Liebe Mitglieder,

Wir trauern um unser ehemaliges Mitglied Prof. Dr. Werner Goldschmidt,
der 2019 plötzlich verstorben ist. Er hatte am OSI in Berlin studiert und in 
Marburg bei Wolfgang Abendroth über die Streikbewegung in Frankreich 
promoviert. Er gehörte zur 68er Bewegung in Deutschland, die mit Aktionen 
wie „Unter den Talaren Muff von 1000 Jahren“ den Habitus von Akademikern 
nicht nur in Hamburg verändert hat. Bekannt wurde das von Detlev Albers, Paul
Oehlke und ihm herausgegebene Buch „Klassenkämpfe in Westeuropa“ Reinbek
1971 (Rowohlt). Er lehrte an der aus der Akademie für Gemeinwirtschaft 
hervorgegangenen Hoch-schule für Wirtschaft und Politik in Hamburg, bzw. 
nach deren erzwungener Vereinigung mit der Universität Hamburg 2005 im 
dortigen Fachbereich Sozialökonomie. Der VGWS hat mit ihm einen 
engagierten Hochschullehrer verloren, dessen Forschungsinteressen stets weit 
über die Grenzen Deutschlands hinaus gingen und der ein großer Anhänger 
kooperativer Arbeit war.

PUBLIKATIONEN AUS DEM VEREIN

Wir freuen uns besonders, dass Ralf Roth und Asli Vatansever Beiträge zur 
gemeinsamen Tagung von VGWS und dem Excellenz-Cluster „Normative 
Orders“ im Oktober 2018 in Frankfurt herausgegeben haben:
Ralf Roth, Asli Vatansever (eds.): Scientific Freedom under Attack
 = Publications of the Cluster of Excellence >The Formation of Normative 
Orders< Vol. 27, Frankfurt/New York 2020 (Campus) ISBN 978-3-593-51311-
9, 238 S., Autorenverzeichnis, Index. Inhalt:
 I. The Contradictory Heritage at Europe’s Borders: From the Ottoman and 
Czarist Empires to Contemporary Turkey and Russia

1. Tatiana Artemyeva (St. Petersburg): Philosophy at Russian Universities: 
Three Centuries of Restrictions

2. Asli Vatansever (Berlin): Sources of Anti-Intellectualism in the Late 
Ottoman and Turkish Society

II. Scientific Production as a Contested Domain in the Twentieth-Century 
Eastern Europe

3. Viktoriya Sukovata (Kharkiv) : Scientific Freedom during Stalinism: 
Creativity in Sharashka

4. Timofey Rakow (Tjumen) : Creating the Space for >Free< Science: The 
Emergence of the Nowosibirsk Akademgorodok
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5. Hans-Heinrich Nolte (Hannover): Late Soviet Control of Historiography: 
The Case of Michael Gefter

6. Dariusz Adamczyk (Hannover) : How the Polish Nation is >Arising from 
ist Knees<. History as Instrument of Revolution

III. The Bitter Taste of Exile: Cases of Braindrain and Braingain during the 
Second World War and Beyond

7. Ralf Roth (Frankfurt) : Flight and Expulsion: German Sociologists’ 
Forced Migration and its Impact on the Exhange of Knowledge and 
Technological Transfers in the Transatlantic World

8. Pascale Laborier (Nanterre, Paris) : Academic Migration and >Rescue< 
Programs. Between Specific and Universal Programms

IV: Limits of Academic Freedom in the >West<: Structural Constraints in the 
US and Academic Precarity in Europe

9. Thomas Clark1: For the Common Good: Society, Law and Institutional 
Power as Enablers and Constrainers of Academic Freedom in the United 
States

10.Giuseppe Acconcia (Padua): Academic Labor in Italy: Politicizing 
Precarity

11.Paolo Roberto Graziano (Padua): Insiders and Outsiders? The Polarization
of French Higher Education

12.Asli Vatansever: Between Excellence and Precariousness: The 
Transformation of Academic Labor Relations in Germany

Carsten Goehrke: Die ungleichen Cousins. Seit Donald Trump an der Macht 
ist, sind sich die USA und Russland ähnlicher geworden. Beide Präsidenten sind
Gewächse eines radikalen Populismus, der sich >dem Volk< als einziger 
Interessenvertreter andient, um an der Macht zu bleiben. Essay Zürcher Tages-
Anzeiger 4.Juli 2020

Klemens Kaps: Gospodarka, polityka a tożsamości. Galicja i Monarchia 
Habsburska w długim XIX wieku na tle debaty historiograficznej wobec 
imperium, narodu i regionu, Historia Slavorum Occidentis 22/3 (2019), S.127-
156.

Klemens Kaps: Über den „Universalkommerz“ hinaus: Kommerzielle 
Verflechtungen des habsburgischen Zentraleuropas in der Frühen Neuzeit. 
Eine Einleitung, Österreich in Geschichte und Literatur 63/4 (2019) 
(Themenheft: Kommerzielle und finanzielle Verflechtungen des habsburgischen
Zentraleuropas in der Frühen Neuzeit), S.358-373.

Klemens Kaps: Handelsverflechtungen zwischen der Habsburgermonarchie 
und dem Spanischen Atlantik im 18. Jahrhundert. Warenflüsse, Handelspolitik

1 S. 230:„After nearly 25 years of academic work at the Universities of Frankfurt, Kassel, Münster, Tübingen 
and Maryland he left the university system in 2020.“ 
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und merkantile Netzwerke, Österreich in Geschichte und Literatur 63/4 (2019) 
(Themenheft: Kommerzielle und finanzielle Verflechtungen des habsburgischen
Zentraleuropas in der Frühen Neuzeit), S.445-464.

Klemens Kaps: A Gateway to the Spanish Atlantic? The Habsburg Port City of 
Trieste as Intermediary in Commodity Flows between the Habsburg Monarchy 
and Spain in the Eighteenth Century, in: 

Weber, Klaus – Wimmler, Jutta (Hg.), Globalized Peripheries. Central 
and Eastern  Europe in a Rethinking of the Atlantic World, 1680 – 1860, 
Martlesham – Rochester 2020, S.246-2642

BULLETINS; ZEITSCHRIFTEN
Bulletin of the German Historical Institute, Washington/DC, Spring 2020
Dagmar Herzog: Moral Reasoning in the Wake of Mass Murder: Disability and 
Reprodutictive Rights in 1980s-1990s/ Anna-Carolin Augustin: Nazi-Looted 
Precious Metal Objects, Art History, and Jewish History in Postwar Germany/ 
Michelle Lynn Kahn: Between Ausländer and Almanci: The Transnational 
History of Turkish-German Migration/ Albert Manke: Free Chinese Migrants in 
the Americas in the modern Age: Dynamics of Exclusion and Xenophobia // 
Conference Reports

TAGUNGS-EINLADUNGEN
The Moral Economics of Knowledge Production on Migration: Conflicts, 
Values, Positionalities
Virtual conference 2.-4. Decembre 2020
Organisation IMIS, Neuer Graben 19/21 Raum 03/221, 49074 Osnabrück
https://www.knowledge-migration.uni-osnabrueck.de   
imis@uni-osnabrueck.de 

VERANSTALTUNGEN
Immanuel Wallerstein und die Rezeption der Weltsystem-Analyse im 
deutschen Sprachraum AutorInnen-Workshop, Universität Wien – hybrid, 6. und 7.11. 
2020, Vorort-TeilnehmerInnen bitten wir um Voranmeldung  (begrenzte Teilnahme-Zahl) bei 
den OrganisatorInnen: Andrea Komlosy andrea.komlosy.@univie.ac.at, Klemens Kaps 

klemens.kaps@jku.at   Verein für Geschichte des Weltsystems e.V. www.vgws.org   
Institut für Wirtschafts- und Sozialgeschichte 
https://wirtschaftsgeschichte.univie.ac.at/ Forschungsschwerpunkt Globalgeschichte 

an der Universität Wien Link: http://globalhistory.univie.ac.at

Hat mit sehr spannenden Beiträgen und auch zusätzlichen Berichten aus dem Publikum (z. B. 
von Andrea Komlosy über die Rezeption in Russland) stattgefunden; Bericht folgt. 

2 Wer rezensiert den Band?
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Mitgliederversammlung des VGWS
Hat am 7.11. vollständig digital von Wien aus organisiert unter der Leitung der 
Vorsitzenden Andrea Komlosy stattgefunden. Das Protokoll wurde von Jens 
Binner geschrieben und wird an alle Mitglieder separat versandt. Auf eine 
Neuwahl des Vorstandes wurde der Corona-Bedingungen wegen verzichtet.
M.E. kann man zusammenfassen, dass der Verein trotz der Einschränkungen 
wg. der Corona-Regeln, welche viele Vorträge und nicht zuletzt die Verteilung 
der fertigen Leporello mit Informationen über den VGWS verhindert haben, sich 
gut entwickelt hat. Die Wallerstein-Konferenz ist gerade erfolgreich 
abgeschlossen. Zwei mit Mitteln und/oder Beiträgen aus dem VGWS publizierte 
Bücher wurden vorgestellt:

H.-H. Nolte Hg.: Nationen und Nationalismen in Geschichtsschreibung 
und Erinnerungskultur = Zur Kritik der Geschichtsschreibung Bd.16, Gleichen 
2020 (Voten zur Erinnerung an den 2. Weltkrieg in Osteuropa von Aleida 
Asmann; Markus Meckel, Peter Jahn und Martin Aust; Forschungsbeiträge von 
Harald Kleinschmidt zu Japan; Christian Lekon mit einem Vergleich von 
Reformern in Konfuzianismus, Hinduismus und Islam; Nolte zur Wende in der 
deutschen Geschichtsschreibung über die Nation; Jens Binner zum 
Stalinismusbild in Russland und Jürgen Nagel mit einem Vergleich zwischen 
Namibia und Indonesien.

Ralf Roth, Asli Vatansever Hg.: Scientific Freedom under Attack – s.o..
Über den Rundbrief berichtete H.-H.Nolte. Er lud dazu ein, den Rundbrief 

mehr für Anregungen und Vorbereitung von Projekten zu nutzen, bat um 
regelmäßige Information über Publikationen aus dem Verein und um 
Mitteilungen zu Adressenänderungen. 

Jürgen Nagel berichtete über die geplanten Hefte der Zeitschrift für 
Weltgeschichte und seine Bemühungen darum, nominelle und reale Jahrgänge 
einander an zu nähern:
              Heft 20.2 –Globalgeschichte als Wahrnehmungsgeschichte, ist im 
Erscheinen

  Heft 21. 1 – Probleme der Wissenschaftsfreiheit
              Heft 21.2  - Die Welt des Tabaks
              Heft 22, 1-2 Wirkungen Immanuel Wallersteins
              Heft 23.1  Eurasien heute
Manuela Boatcă als Review-Editorin und Jürgen Nagel riefen die Mitglieder 
dazu auf, durch Rezensionen zu einem überzeugender organisierten Aufbau des 
Rezensionenteils bei zu tragen. Jürgen Nagel skizzierte den Stand der 3. 
Vergabe des Preises der ZWG: 16 Bewerbungen sind eingegangen und werden 
z.Zt. von den Gutachtern studiert. 
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Carsten Kaven berichtete über den Stand der Website und aktuelle 
Änderungen in der Aufmachung: der schöne Publikationserfolg von Asli 
Vatansever und Ralf Roth (s.o.) soll herausgehoben werden.

Galina Wagner trug den Bericht über die Kasse vor (genauer im Protokoll)
– der Verein ist solid, einigen Mitgliedern, welche keinen Beitrag zahlten, 
wurden nach Mahnung die Mitgliedschaft entzogen. Die Zustimmung der 
Kassenprüfer wurde von Burkhard Breslauer vorgetragen. Die Kassenwartin 
wurde entlastet, wie auch der Vorstand.

Die Vorsitzende dankte der Kassenwartin und den anderen Aktiven.
Mehrere Pläne für 2021 wurden vorgetragen, u.a. von Oliver Reisner 

(Tiflis) der Plan eines Bandes über den Kaukasus in der Weltpolitik. 

BEWERBUNGEN
Listen offener Stellen und Werbemöglichkeiten unter stellen@universitoxy.com oder klicken 
Sie einfach auf den folgenden Link www.universitoxy.com/stellen 
und/oder www.universitoxy.com/banner

EINLADUNGEN BEFREUNDETER INSTITUTIONEN
Barsinghausen: Der Corona-Regeln wegen musste der Vortrag von Andrea Komlosy 
nochmals verschoben werden. Nächste Vorträge(Barsinghausen, Langenäcker 38, VHS): 
* Mittwoch, 25. November, 16.00 Hans-Heinrich Nolte: 
AKTUELLE BÜNDNISSE UND UNIONEN ZWISCHEN ATLANTIK UND PAZIFIK
Eurasien zwischen Atlantik und Pazifik ist in mehrere Bündnisse und Unionen aufgeteilt, die 
auf verschiedenen Eben geschlossen wurden und sich z.T. misstrauisch, wenn nicht feindlich  
gegenüber stehen und die Gefahr eines neuen Kalten Krieges konkretisieren: NATO, EU, 
Vyšehrad-Staaten, EURASU, Shanghai-Cooperation, Zweierbündnis USA-Japan.
Literatur: H.-H. Nolte: Weltgeschichte des 20. Jahrhundert, Wien 2009 (Böhlau) S. 45 -65; 
Madeleine Herren: Internationale Organisationen seit 1865. Darmstadt 2009 (WBG) Der 
Corona-Regeln wg. ist Anmeldung bis zum 23.XI. nötig: christina.heinrichs@vhs-cl.de .

* Mittwoch, 16. Dezember 2020, 16:00 – 18:00 . Wilfried Gaum (Barsinghausen):
DER MAOISMUS IN DER BUNDESREPUBLIK II. 
Literatur: Gunnar Hinck, Wir waren wie Maschinen, Die bundesdeutsche Linke in den 
siebziger Jahren, Berlin 2012.

Mittwoch, 27. Januar 2021, ABWEICHENDE ZEITEN: Abendveranstaltung , 18:00 – 20.00
ANUS MUNDI: AUSCHWITZ
Prof. Dr. Pavel Polian (Moskau/Freiburg, Direktor des Ossip Mandelstam-Instituts in 
Moskau): Die Briefe des Sonderkommandos 
Literatur: Pavel Polian: Briefe aus der Hölle. Die Aufzeichnungen des jüdischen 
Sonderkommandos Auschwitz, Darmstadt 2019 (Wissenschaftliche Buchgesellschaft)

Mit allen guten Wünschen
Ihr und Euer Hans-Heinrich (Nolte)
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P.S.: 
Hans-Heinrich Nolte Hg., Rosemarie Brinkmann Red.: 
Erinnerungen an Krieg- und Nachkrieg zwischen Deister und Berlin, Gesammelt im 
Historisch-politischen Colloquium Barsinghausen. 
Beiträge: Nolte:  Gedächtnis, Krieg und Verbrechen [Allgemeines, Normen, Weltkrieg, Area-
Bombing, Genozid, Kriegsende]// Eckard Steigerwald: Stolpersteine in Barsinghausen 
[Allgemeines, zur jüdischen Gemeinde in Barsinghausen, Liste der Ermordeten aus den drei 
Opfergruppen: Juden, „Asoziale“, Euthanasietötungen]// Eckard Steigerwald: Die Emigrati-
onswege von Else Lehmann und ihren Kindern Hans, Ruth und Lotte aus Barsinghausen// 
Marlis Sadeghi: Ausgebombt auf dem Lande// Luise Schumacher: Bomben auf Hannover 
//Burkhard Breslauer: Bomben und Granaten auf Berlin// Volkmar Arnold: Kinderlandver-
schickung /Anno von Heimburg: Als Luftwaffenhelfer bei Berlin// Meir Levenshtein: Im KZ 
fast verhungert. Erinnerungen eines Juden aus Riga// Helga Bast: Im gescheiterten Treck aus 
Polen// Nolte: Das Abseits als sicherer Ort?// Bernhard Klinghammer: Kriegsgewinnler
Eigenverlag, erhältlich für 5 E ( + Versand) im Bücherhaus Barsinghausen, Marktstr. 14, 
30890 Barsinghausen, info@buecherhaus-am-thie.de 
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